
Im Süden der barocken Ludwigsburger Innenstadt befin-

den sich vielfältige Kultur- und Bildungsbauten. Eingebunden  

in eine gesamtstädtische Entwicklungsplanung sollen die 

innerstädtischen Orte der Bildung zu einem räumlich er-

lebbaren Ensemble von Bauten der Wissensvermittlung,  

Fort- und Weiterbildung zusammengefasst werden. Nicht 

zuletzt durch die Ansiedelung der Filmakademie Baden-

Württemberg und der Akademie für Darstellende Kunst 

in der Innenstadt konnte Ludwigsburg sich als bedeuten-

der Bildungsstandort weit über die Stadtgrenzen hinaus 

profilieren. 

Der so geschaffene Bildungs- und Kulturcampus liegt 

zwischen Bahnhof, Forum und Marktplatz. Räumlich  

lassen sich drei Bereiche unterschieden: Kultur- und Ver-

waltung am Rathaushof, Akademiehof, Schulcampus. Dem 

baulichen Erbe wie auch neuen Anforderungen an die 

Orte der Bildung wird im Rahmen der Stadtentwicklung 

eine wichtige Bedeutung beigemessen. Die Leitlinien sind 

im Masterplan Bildung und Betreuung zusammengefasst

Eingereicht wurde der Schulcampus Innenstadt, der aus 

mehreren Gebäuden besteht, die zu einem großen Teil 

nach 1945 entstanden sind: Gymnasien, größtenteils in 

Bauten der 1930er bis 1970er Jahre, eine Realschule 

(1960er/1970er Jahre) sowie eine Gemeinschaftsschule 

in Bauten der 1930er und 1960er Jahre. Neben den 

Hochbaumaßnahmen ist die Qualifizierung des öffentlichen  

Raumes als verbindendes Freiraumnetz mit Priorisierung 

des Rad- und Fußverkehrs ein wichtiges Ziel der Campus-

planung, z. B. durch Sperrung der Karl-, See- und pers-

pektivisch auch der Alleenstraße für den Autoverkehr. 

Sanierungen und Modernisierungen, Umnutzungen und 

Neubauten sowie die Qualifizierung es Stadtraumes fügen  

sich zu einem Gesamtkonzept. Die Schulen stehen nicht 

mehr beziehungslos nebeneinander, sondern verstehen 

sich als Gemeinschaft. Schüler und Lehrer wurden eng in 

die Planung einbezogen, sie brachten viele Ideen ein, die 

später auch umgesetzt wurden. Die Schulgebäude bilden 

einen Campus mit gemeinsamer Nutzung der Freiräume 

und der Infrastruktureinrichtungen. Stadträumliches 

Herzstück ist die Seestraße, die heute nicht mehr Tran-

sit- sondern Aufenthaltsraum ist. Wichtige bauliche Maß-

nahmen waren der Umbau einer Sporthalle zur Feuer-

seemensa, der Neubau des Campus-Bades, die General- 

sanierung des Goethe Gymnasiums, der Elly-Heuss-Knapp 

Realschule und der Gemeinschaftsschule, sowie der  

Umbau des ehemaligen Stadtbades zur Mensa. Bei der 

Modernisierung der Bauten aus den 1950er bis 1970er 

Jahren wurde darauf geachtet, die Spuren der Geschichte 

und die Besonderheiten der Architektursprache zu er-

halten.

Kultur und Bildung sind ein Motor der Stadtentwicklung 

in Ludwigsburg. Für ihre Qualifizierung als Bestandteil 

der Wissensgesellschaft im digitalen Zeitalter werden die 

Potenziale des Bestandes genutzt, funktional aufgewertet 

und an neue pädagogische Konzepte angepasst sowie 

durch eine qualitätsvolle Freiflächenplanung in den städti-

schen Kontext eingewoben. Bestehende Quartiere werden  

nachhaltig aufgewertet und die früher additiv wahr-

genommenen Orte der Bildung verschmelzen zu einem 

Campus mit neuen Qualitäten. 
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